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Systemwechsel
Mit der Unterschrift haben es 
Gemeinde Gailingen und Thü-
ga Energienetze besiegelt: Die 
Konzession für die Stromver-
sorgung überträgt die Gemein-
de Gailingen für die nächsten 
20 Jahre an die Thüga Energie-
netze GmbH. Der regionale 
Netzbetreiber ist damit für die 
Planung, den Bau und Betrieb 
der Elektrizitätsversorgung der 
Gemeinde am Hochrhein zu-
ständig. Von Anbeginn an kam 
der Strom in Gailingen bislang 
immer aus der Schweiz vom 
Schaffhauser Rheinfall. Das ist 
bald vorbei.
»Wir sind stolz, den Gemeinde-
rat der Gemeinde Gailingen in
der öffentlichen Ausschrei-
bung von unserem Konzept
überzeugt zu haben«, freut sich
Markus Gute, Geschäftsführer
der Thüga Energienetze GmbH.
Das Konzept sieht den Bau ei-
ner neuen Stromtrasse vor, die
die Gemeinde Gailingen an das
deutsche Stromnetz anschließt.
Für die Bürger bedeutet das,
dass sie dann am liberalisierten
deutschen Strommarkt teilha-
ben können - ab 2020 voraus-
sichtlich. Oliver Fiedler

fiedler@wochenblatt.net
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Über 400 Schüler der 
Eichendorffschule und 
ihre Gäste feierten am 
Montag die Grundstein-
legung zu ihrem neuen 
Schulgebäude. 

Als ein »saustarkes Bild« be-
zeichnete Gottmadingens Bür-
germeister Dr. Michael Klinger 
die große Menge an Schülerin-
nen und Schülern bei der 
Grundsteinlegung, die ihre 
Schule in Besitz nehmen wol-
len, die ihre Zukunft sei. 
Immer wieder hob der Schultes 
während seiner Rede die Be-
deutung der Schüler hervor. 
»Die Verwaltung ist sich be-
wusst, dass die Investition in
eine neue Schule das wichtigs-
te ist, was wir für euch, für die
nächste Generation auf den
Weg bringen können. Gute
Ausbildung zu gewährleisten
und Schulen vor Ort zu haben,
das ist von der Kleinkindbe-
treuung über die Kindergarten-
kinder und die Grundschulkin-
der bis hin zur weiterführen-
den Schule ein ganz grundle-
gender Faktor für die Entwick-
lung einer Gemeinde«, zeigte
Klinger in seiner Ansprache an
die Gäste auf.
Bis zum Einzug liegen noch
zwei spannende Jahre vor ihm
und den Schülern, das Gebäu-
de der Eichendorff-Realschule

wachsen und entstehen zu se-
hen: Ob das, was man sich ge-
meinsam bei der Planung 
überlegt habe, sich nach der 
Fertigstellung auch wirklich 
gut anfühlt – »eine Schule 
wird, in der man sich zuhause 
fühlt«, hofft Klinger. Während-
dessen wird im Rahmen des 
Technikunterrichts der Bau-
prozess in das Schulleben ein-
fließen. 
Die Sprecherin der SMV, Ines 

Huskic, dankte der Gemeinde: 
Es sei erwünscht gewesen, dass 
Schüler Ideen einbringen. 
Schulleiterin Cosima Breitkopf 
sprach ihren Dank aus, dass 
man die Eichendorff-Realschu-
le großzügig geplant habe. Ins-
gesamt stellt die Gemeinde 
Gottmadingen eine Investiti-
onssumme von bis zu 30 Mil-
lionen Euro für dieses beson-
dere Großprojekt zur Verfü-
gung.

Werterahmen und ein 
Vorhängeschloss

Für die Zeitkapsel, die statt ei-
nes Grundsteins unter dem 
späteren Eingang zum Schul-
gebäude liegen wird, haben die 
Schüler und die Schulleitung 
ganz verschiedene symbol-
trächtige Gegenstände ausge-
sucht. Beispielsweise einen 
Werterahmen, der für Toleranz, 

Empathie und Hilfsbereitschaft 
und vieles mehr in der neuen 
Schule stehen soll, so Cosima 
Breitkopf. Auch ein kleines 
Vorhängeschloss, dass es zu 
keinen weiteren Einbrüchen 
kommt und ein bisschen Geld 
vom Förderverein, dass die 
Schule immer genügend finan-
zielle Mittel zur Verfügung hat. 
Auch das Einser-Zeugnis von 
Schulsprecherin Maxima Estra-
da, die gerade auf Abschluss-
fahrt weilt, denn eigentlich 
zählt die Eichendorff-Schule 
aktuell sogar 510 Schüler, so-
wie das Protokoll der entschei-
denden Gemeinderatssitzung 
vom 19. Februar wurden ver-
graben. 
Bei strahlendem Sonnenschein 
sorgte die Mundharmonika-
gruppe der Schule unter Lei-
tung von Henrik Hügin für die 
musikalische Begleitung. Die 
Neuntklässler sorgten im An-
schluss an den offiziellen Teil 
für die Bewirtung der zahlrei-
chen Gäste der Grundsteinle-
gung.

Erste Visionen für die Quar-
tiersgestaltung auf dem der-
zeitigen Schulgelände der Ei-
chendorff-Realschule lesen In-
teressierte auf Seite 3.

»Wir freuen uns auf unsere neue Schule«
Großes Fest bei Grundsteinlegung der neuen Eichendorff-Realschule / von Stefan Mohr

Schulleiterin Cosima Breitkopf inmitten ihrer Schüler mit der Zeitkapsel bei der Grundsteinlegung der 
Eichendorff-Realschule. Am Spaten aktiv Gottmadingens Bürgermeister Dr. Michael Klinger (2. von 
rechts), neben ihm Gerhard Schlosser vom Staatlichen Schulamt Konstanz. swb-Bild: stm
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HIRSCHEN-ABLEGER
Entspannt Urlaub machen auf der 
Höri, das geht im neuen »Boar-
dinghouse Bodensee« in Horn. 
Das stilvolle Haus ist ein neues 
Angebot des Gasthauses Hirschen 
und eine ideale Adresse für Indivi-
dualurlauber, Familien oder Men-
schen, die sich länger am Boden-
see aufhalten möchten. Einen Ein-
blick gibt es auf Seite 18 und 19.

Gaienhofen-Horn Region

HEISS, HEISSER, MAUCH!
Die heißesten Sommer Rabatt- 
aktionen erwarten Sie beim Räu- 
mungsverkauf vom 05.06. bis 

11.06. in Ihrer Gärtnerei Mauch
   in Hilzingen. Kommen – 

Sehen – Staunen und 
Pflanzenträume Er- 

      leben. 
Mehr auf Sei- 

          te 8 und 9.

Richtiger ist....

Wenn die Wahlergebnisse mit 
so vielen Namen geballt eintru-
deln muss es meistens ziemlich 
schnell gehen, weil sich die 
Druckmaschinen im Hinter-
grund schon warm gelaufen 
haben. So kann mancher in der 
Eile durcheinander kommen. 
Deshalb hier die Berichtigung, 
das Peter Fix im Gottmadinger 
Gemeinderat natürlich nicht 
Klaus mit Vornamen heißt, und 
David Bensch nicht Bens mit 
Nachnamen. Des weiteren kam 
in Engen Bernhard Maier na-
türlich nicht neu für die CDU in 
den Kreistag, sondern sitzt dort 
schon zwei Legislaturperioden.

 Oliver Fiedler

FC Schaffhausen 
ist verkauft

Die Krise des FC Schaffhausen 
soll ein Ende finden mit der 
neu verkündeten Übernahme 
durch den Züricher Fußballun-
ternehmer Roland Klein, der 
kurzzeitig früher einmal Spie-
ler des FCS war, dann in Katar, 
Thailand, Vietnam und beim 
Grasshopper Club Zürich, dort 
allerdings mit schroffem Ende. 
Seit dem Tod von Patrone An-
giello Fontana im letzten 
Herbst war der FCS am Tru-
deln. Klein kaufte die FCS AG 
komplett und übernimmt die 
Mehrheit von 90 Prozent an 
der Stadion AG im »Lipo-Park«.

 Oliver Fiedler

Das Thema Breitband-
versorgung wird in Aach 
jetzt per Masterplan 
vorangetrieben. Die vom 
Land bezuschusste 
Studie wurde nun 
vorgestellt.

von Oliver Fiedler

Damit will die Stadt Aach nun 
sozusagen »aus einem Guss« 
vorgehen, wie Bürgermeister 
Manfred Ossola nach der Ge-
meinderatsitzung vom Montag 
deutlich machte. Bisher kommt 
zwar von Volkertshausen/Eigel-
tingen her Glasfaser im Dorf 

an, aber eben nur bis zum Ver-
teiler an der Ettenbergstraße. 
Danach gibt es nur noch Kup-
ferleitungen und die Werte sin-
ken, je weiter weg man von die-
sem Verteiler ist. »Wie gut die 
Leistung des Netzes im Gewer-
begebiet ist, wissen wir nur un-
gefähr«, so Ossola. Die »Breit-
bandberatung Baden-Württem-
berg« hat in der vorgestellten 
Studie erst mal große Zahlen in 
den Raum gestellt: Rund 3,6 
Millionen Gesamtinvestitionen 
in ein Glasfasernetz nach aktu-
ellen Leistungsstandards für 
den Ort, mit 44 Kilometer Leer-
rohren. »Da fehlen auch noch 
die Hausanschlüsse«, so Ossola. 

Allerdings sei dass das Maxi-
mum und man werde hier si-
cher in Schritten vorgehen, ver-
deutlichte Ossola im Gespräch 
mit dem WOCHENBLATT. Zum 
Beispiel nun erst mal bei der 
anstehenden Erschließung des 
Neubaugebiets Längenberg 3/4. 
Ein Zeitraum von drei Jahren 
steht im Raum und auch, wer 
das bezahlen soll, denn da gäbe 
es derzeit entweder die Telekom 
als einziger Anbieter in der 
Stadt, oder die Stadt als späte-
rer Vermieter an die Glasfaser-
betreiber. Erst in weiteren 
Schritten sind hier Entschei-
dungen durch den Gemeinderat 
nötig. 

Breitband mit Masterplan

Tetzner Karosserie & Lack
Industriestrasse 14
78256 Steisslingen
Tel: 07738 - 50 90

Leidenschaft

Lack
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Ein sehr anspruchsvolles 
Übungsobjekt hatten sich 
die Feuerwehren Aach 
und Volkertshausen mit 
einem Wohnhaus für 
16 Familien in der 
Ettenbergstraße 
vorgenommen.

von Oliver Fiedler

Schon seit Jahren proben beide 
Wehren im Rahmen ihrer Ko-
operation abwechselnd in bei-
den Gemeinden. Dieses Jahr 
stand die Feuerwehrprobe unter 
einem besonderen Stern, mit 
dem neuen Volkertshauser 
Kommandanten Uwe Engel und 
seinem Vorgänger Jürgen Sap-
per, der als Einsatzleiter für sei-
ne Wehr diesmal nicht zusehen 
musste, sondern mit seinem  
Aacher Kollegen Tobias Graf 
hier routiniert die über 60 im 
Einsatz befindlichen Feuerwehr-
leute bei ihrem Einsatz leitete.
Volkertshausens neuer Bürger-
meister Marcus Röwer infor-
mierte mit Moderator Dirk 
Schmid die Rettungsleitstelle, 
danach lief fast alles wie am 
Schnürchen. Beim angenomme-

nen Dachstuhlbrand im obers-
ten Geschoss des Wohnhauses 
ging es erst für die zuerst einge-
troffenen Rettungskräfte darum, 
am Fenster befindliche Bewoh-
ner zu beruhigen, um einen Pa-
niksprung zu verhindern, weni-
ge Minuten später war die Ver-
stärkung aus Volkertshausen da, 
auch die Engener Drehleiter, die 
in diesem Fall automatisch alar-
miert wurde, stand dank routi-
nierter Kräfte blitzschnell. 
Und fast ebenso schnell war ei-
ne Löschwasserversorgung mit 

zwei Pumpen aus dem Aachka-
nal aufgebaut worden, um hier 
den Löschangriff von drei Sei-
ten anzugehen. Drei Verletzte, 
die nach Stürzen besonderer 
Fürsorge bedurften, übergaben 
die Feuerwehrleute bei der Pro-
be an die Einsatzkräfte des DRK 
Aach-Eigeltingen, die ihr mobi-
les Lazarett im Umfeld aufge-

baut hatten. Der Singener Feu-
erwehrkommandant Andreas 
Egger als Stellvertreter des 
Kreisbrandmeisters zollte den 
Einsatzkräften Respekt. Das 
Übungsobjekt sei sehr an-
spruchsvoll, auch wenn mit ei-
nem Dachstuhlbrand die leich-
tere Variante gewählt wurde, bei 
der man nicht auch noch alle 
Bewohner evakuieren müsste.

Gemeinsame Sache für 
Menschenrettung

 Die Fotofreunde Singen FS 
treffen sich am Donnerstag, 6. 
Juni, um 19 Uhr im Gasthaus 
Goldene Kugel in Singen. The-
ma des Abends ist »Aufenthalt 
in Wald und Flur«. Hierzu ist ei-
ne Bildbesprechung geplant. 
Deshalb bitte Fotos auf USB-
Stick zu diesem Thema mitbrin-
gen. Im Anschluss werden Auf-
nahmen von der Fotowande-
rung zu den Heidenhöhlen bei 
Stockach-Zizenhausen gezeigt.

Pressemeldung

Fotofreunde
treffen sich

Ein schönes abwechslungsreiches Programm boten die Gitarren-
klassen der Jugendmusikschule Westlicher Hegau Ende Mai in der 
gut besuchten Evangelischen Kirche in Hilzingen, in der Konzert-
reihe »Gitarrenmix« um die Gitarren-Lehrkräfte Christian Sorger, 
Thomas Reiser und Stephan Mankiewicz. swb-Bild: JMS

HilzingenSingen

Das Friedrich-Wöhler-
Gymnasium lädt zu 
Sommerkonzert ein. 

Die Musik-Arbeitsgemeinschaf-
ten des Friedrich-Wöhler-Gym-
nasiums laden herzlich ein zum 
diesjährigen Sommerkonzert in 
das Foyer des FWG am Don-
nerstag, 6. Juni, um 19 Uhr. 
Über 100 Schülerinnen und 
Schüler freuen sich darauf, un-
vergessliche Titel wie »Bohemi-
an Rhapsody«, »Africa», »Con-
quest of Paradies», »Titanic» 

und viele andere Highlights zu 
präsentieren.
Am Freitagnachmittag begin-
nen die Musikräume zu erklin-
gen und zahlreiche engagierte 
junge Musiker der Klassenstu-
fen acht bis zwölf in Mittel-
oberstufenchor, Bigband und 
Concerto Wöhler machen musi-
kalisch motivierte Überstunden. 
So wurde auch in den vergan-
genen Monaten und während 
einer dreitägigen Probefreizeit 
in Überlingen mit viel Musi-
zierlust und Sorgfalt und unter 

der bewährten Leitung des Kol-
legiums aus Monika Blaser-
Eppler, Alexandra Kapfer, Va-
nessa Sabo, Florian Götzeler, 
Walter Müller Fahlbusch und 
Hartmut Kasper, ein vielseitiges 
Programm erarbeitet. Auch Di-
rigentinnen-Nachwuchs wird 
in Aktion treten: die Chor- und 
Orchestermentorinnen Mara 
Freiberg und Anna Zimmer-
mann werden erstmals am Diri-
gierpult stehen. Der Eintritt ist 
frei, Spenden erbeten. 

Pressemeldung

»Don´t stop us now«
Das Friedrich-Wöhler-Gymnasium lädt zu seinem Sommerkonzert ein. swb-Bild: FWG

SingenAach

Menschenrettung aus einem brennenden Dachgeschoss stand bei der 
gemeinsamen Hauptprobe der Feuerwehren Aach und Volkertshausen 
in Zusammenarbeit mit dem DRK im Vordergrund. swb-Bild: of

Noch mehr
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wochenblatt.net/bilder

Dachstuhlbrand und drei 
Verletzte

Eisenbahnstr. 12
78315 Radolfzell
Tel. 07732/58811
www.tebo2000.deFarben + Bodenbelagsfachmarkt

mit den Teilausgaben
Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen
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www.wassmer-spargel-erdbeeren.de

Außer-Ort-Straße 5, bei der Mühle
Verkauf in Engen:

Montag – Samstag

 Ankündigung
Der Fanfarenzug

Blau-Weiss Singen e.V.
feiert seinen

40. Geburtstag
Wann: 10.10.2020
Uhrzeit: 15.00 Uhr

Wo: Bürgersaal / Rathaus Singen
und anschließendem Sternmarsch zum Rathausplatz

mit vielen tollen Fanfarenzügen

Achtung
Wir wollen mit Dir zusammen feiern.

Wir suchen Dich
Warst Du schon einmal beim Fanfarenzug Blau-Weiss,

dann melde dich bitte bei uns
unter: www.fz-blauweiss-singen.de oder

www.facebook.com/FZBlauWeissSingen/ oder
einfach unter der Telefonnummer von Markus Honeck

0171 5340641 denzel
metzgerei

seit 1907
schwarzwaldstrasse 22
telefon 07731/62433

www.denzel-metzgerei.de

da freut sich der Mann
Schälrippe
fleischig frisch

100 g € 0,69
Klassiker vom Grill

Original Singener
Grillwurst

100 g € 1,19
Einfach lecker

Porterhousesteaks
DRY AGE, Iberico

Kotelett vom Pata Negra
Schwein Flank Steaks,

Spidersteaks

AKTION   AKTION  AKTION
Schweinege-
schnetzeltes

gerne auch küchenfertig
100 g € 1,09

den mögen alle
Hegauschinken

mild gesalzen
und geräuchert

100 g € 1,79
aus unserer Wursttheke
Frühstücksrolle

100 g € 1,39

zart und mager
Hähnchenkeulen

gerne auch halbiert

100 g € 0,59

NEU! Sie finden uns jetzt zusätzlich immer dienstags in Moos
bei Duventäster-Maier und mittwochs in Böhringen in der

Singener Straße, Ecke Aachweg von 8.30 bis 13.00 Uhr.

herzhaft deftig
Krakauer und
Käsekrakauer

100 g € 1,19
natürlich hausgemacht
Wurstsalat oder

Fleischwurst
auch zu Salat geschnitten
100 g € 1,19

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Iss Leicht-Lyoner und
-Fleischsalat
der leichte Genuss
100 g 1,20
Presskopf
herzhaft gepökeltes Kopffleisch,
feines Lyonerbrät und Gürkchen
machen diese Spezialität aus
100 g 1,15
Feuerwurst / Salsiccia
Feuerwurst mit Chili –
Salsiccia mit Fenchel
100 g 0,95
Lachsschinken
mild geräuchert und gesalzen
100 g 1,89 Handwerkstradition

seit 1907

Schweinehals
saftiger Braten oder Steaks
100 g 0,90
Rinderschulter / -bug /
- falsches Filet
für saftige Schmorbraten, Suppen
oder Gulasch
100 g 1,25
Hähnchenbrustfilet
einzeln und schön pariert
100 g 1,18
Cevapcici / 
Lammhackspieß
für den Grill oder die Pfanne
100 g 1,05



Zu einer Informations-
fahrt in den Raum 
Stuttgart lädt die 
Gemeinde Gottmadin-
gen am 6. Juli ein - für 
neue Inspirationen zur 
Zukunft der »Ratten-
äcker«.

von Oliver Fiedler

Nach den doch sehr erfolgrei-
chen Quartiersspaziergängen 
zur Entwicklung des Areals der 
alten Eichendorff-Schule geht 
das Projekt in großen Schritten 
weiter. Und zwar soll nun ein-
mal der Blick über den eigenen 
Horizont gewagt werden, wie 
Bürgermeister Michael Klinger 
am letzten Dienstag in einer 
Medienkonferenz ankündigte. 
Geplant ist eine Exkursion in 
den Raum Stuttgart, bei der am 
6. Juli mehrere Beispiele be-
sichtigt werden sollen, die der 
Gottmadinger Vision eines 
»Mehrgenerationenquartierts« 
für Jung und Alt, Armen und 
Betuchter, dienen könnten.
Einiges an Ideen hatte sich be-
reits bei einem Quartier-Rund-
gang von einigen Wochen an-
gesammelt und das zeigt auch, 
dass die Möglichkeiten der Ver-
änderungen der Phantasie Flü-
gel verleihen können. Und da-
rüber freuen sich Bürgermeister 
Dr. Michael Klinger und sein 
Stadtplaner Florian Steinbren-
ner sichtlich. Wie ein Teil dieser 

Ideen in einer praktischen Um-
setzung funktionieren kann, 
sollen die Teilnehmer der nun 
geplanten Exkursion anhand 

von drei Beispielen als »Neue 
Wohnformen« kennen- lernen 
können. Was aber nicht bedeu-
ten soll, dass man hier einfach 

nur »abschauen« kann. In der 
Infofahrt in den Raum Stuttgart 
wird das Thema Mehrgenera-
tionenwohnen vorgestellt, fer-

ner betreutes Wohnen mit Pfle-
ge WG. In Herrenberg soll es 
konkret ein Projekt des »Stadt-
Werk« Herrenberg unter dem 

Titel »WohnQuartiert« in einer 
Baugemeinschaft zum Mehrge-
nerationenwohnen gehen. 59 
Wohnungen bilden hier ein 
Quartier mit vielen Begeg-
nungsbereichen, quasi einem 
Riesenflur, verrät Florian Stein-
brenner schon mal vorab. Das 
»Anna Hag Haus« in Stuttgart 
bietet als Mehrgenerationen-
haus vom Pflegeheim bis zur 
Kindertagesstätte, alles und 
sieht sich auch als »Stadtteilbe-
gegnung«. Spannend dürfte der 
Besuch der »Dorfgemeinschaft 
Kiebingen« werden, wo hilfebe-
dürftige Menschen ein selbst 
verantwortetes Leben ermög-
licht wird – inclusive einen 
Schüler-Mittagstisch zur sozia-
len Begegnung. »Das wird si-

cher für eine Menge neuer An-
regungen sorgen«, sind sich 
Klinger und Steinbrenner einig. 
Die Ziele wurden vom Unter-
nehmen »Translake« ausge-
guckt, das den Quartierent-
wicklungsprozess begleitet, der 
schon als Idee selbst eine städ-
tebauliche Förderung erfahren 
hat, mit der die Bürgerbeteili-
gung finanziert wird: Auch die-
se Fahrt in den Raum Stuttgart, 
ist übrigens kostenlos.

Jetzt anmelden

Dazu kann man sich nun be-
reits anmelden beim Bera-
tungsunternehmen Translake, 
unter 07531/ 365 92 30 oder 
via Mail unter rattenaecker@ 
translake.com. Mehr Infos auch 
unter https://quartierfueral-
le.de/quartier-2020/
Der Zeitplan fürs Quartier Rat-
tenäcker mit seinen rund 
15.000 Quadratmetern ist indes 
schon sehr intensiv vorstruktu-
riert, wie Dr. Klinger und Flori-
an Steinbrenner untermauern. 
Denn wenn im Jahr 2021 die 
Schüler in den Neubau ihrer 
Schule umziehen, sollen die Vi-
sionen zum Quartier Ratten-
äcker bereits in eine Realisie-
rungsplanung, wahrscheinlich 
mit verschiedenen Trägern zu 
verschiedenen Projektbereichen 
gemündet sein, damit das 
Grundstück nach dem Abriss 
des Schulcampus recht bald 
veräußert werden kann.

SEITE DREI
Mi., 5. Juni 2019 Seite 3

Wer tut was?

Der Musikverein Zimmerholz 
veranstaltet am Freitag, 7. Ju-
ni, im idyllischen Speck`schen 
Obstgarten im Unterdorf sei-
nen beliebten Dämmerschop-
pen. Beginn ist um 17 Uhr. Zur 
Unterhaltung werden die Mu-
sikvereine aus Kommingen 
und Worblingen aufspielen. 
Die Festbesucher werden mit 
leckeren Speisen vom Grill, 
insbesondere den beliebten 
»Zimmerholzer Brätlingen« 
und kühlen Getränken, sowie 
Sommercocktails verwöhnt. 
Bei schlechter Witterung wird 
der Dämmerschoppen auf 
Freitag, 14. Juni, verschoben.

Beim Boule-Club Riederbach 
Gottmadingen stellten bei der 
Clubmeisterschaft 24 Teilneh-
mer ihr Können unter Beweis. 
Bei hochsommerlichen Tem-
peraturen wurde beim Eröff-
nungsturnier 2019 nach vier 
Vorrundenspielen und ausgie-
biger Mittagspause, in der wie 
üblich gegrillt wurde, die End-
runde gespielt. Den 1. Platz 
belegten Joachim Holona und 
Thomas Freitag, Platz 2 er-
reichten Carmen Becker und 
Christian Happ. Auf den 3. 
Rang kamen Andreas Holona 
und Detlef Meissner, Platz 4 
ging an Ingo Baxmeier und 
Lutz Lepold.

Manuel Speicher und Jonas 
Schopper sind Schweizer 
Meister geworden. Zuerst leg-
te die U13 der Kadetten am 11. 
Mai vor. Dort wurde Manuel 
Speicher mit den Kadetten 
Schweizer Meister bei den Ju-
nioren und mit 115 Toren in 18 
Spielen auch bester ausländi-
scher Scorer. Mit dem ersten 
Team der Kadetten wurde Jo-
nas Schopper aus Randegg am 
letzten Donnerstag in der BBC 
Arena ebenfalls Schweizer 
Meister der NLA. Auch die Fi-
nalserie »Best-of-5« musste 
gegen Winterthur drei Mal ge-
spielt werden bis der Titel ge-
sichert war. Nun wartet in der 
nächsten Saison die Champi-
ons League mit den entspre-
chenden Gegnern auf das 
Team um Trainer Petr Hracho-
vec. 

Die Stockacher Stadtwerke, 
Lorem ipsum dolor sit amet, 
consectetur adipisici elit

 Manuel Speicher in Aktion.

Für Quartiersvisionen geht es auf Reisen

Ganz schön viel Platz bietet das Quartier rund um die Eichendorff-Realschule. Für ein neu belebtes Quar-
tier der Generationen ist es eine einmalige Chance. swb-Bild: of

 Ein Forum für zahlreiche 
Objekte kreativer 
Aussteller bot der 
diesjährige Kunsthand-
werkermarkt im Engener 
Stadtgarten.

von Aline Riedmüller

Im Schatten der Bäume bildete 
der Engener Stadtgarten am 
sommerlichen Wochenende die 
ideale Kulisse für eine Ausstel-
lung der kreativen Unikate. 34 
Kunsthandwerker aus der Regi-
on und von weit her waren beim 
diesjährigen Kunsthandwerker-
markt in Engen vertreten. 
Einzelstücke, die es nicht im La-
den zu kaufen gibt, konnte man 
zwischen den Bäumen ergattern: 
Edelsteinketten, gedrechselte 
und stilvolle Küchenhelfer, 
hochwertiges Marzipan, Texti-
lien, Gartendekorationen und 
vieles mehr. Auch Bienenwachs-
tücher als Plastikersatz oder 
Kosmetik und Seifen ohne Mi-
neralöle waren gefragt.
Die Veranstalterin Christiane 
Bruns von Bruns-Events legt 
Wert auf die Professionalität der 
Aussteller: »Die Künstler hier 
machen das alle hauptberuflich«, 
erklärt sie. Mit ihrer Agentur 
Bruns-Event aus Wehr, die 
Kunsthandwerkermärkte in Süd-
deutschland und Österreich ver-
anstaltet, kann sie reichlich Er-

fahrung vorweisen. So betreibt 
die Kunsthandwerkerin Carolin 
Maier aus Radolfzell-Güttingen 
kreatives Upcycling aus altem 
Silberbesteck. Eine alte Gabel 
verwandelt sie in Schmuck oder 
Zahnstocherhalter. Die Unikate 
verkaufte sie am Engener Markt, 
sie verweist aber auch wegen der 
Nähe zu ihrer Werkstatt auf 
mögliche Auftragsarbeit. »Hier 
in Engen gibt es bisher viele in-
teressierte Marktbesucher, wel-
che gezielt hierher kommen«, er-
zählt sie. 
Michael Heinzmann aus Villin-
gen präsentiert im Stadtgarten 
Kunstwerke für den Garten – 
insbesondere handgefertigte 
Stelen mit individuellen Verzie-
rungen. Sie zeichnen sich durch 
einzigartige Verarbeitung aus. 
Die verarbeiteten Windhölzer 
habe er beispielsweise bei einem 

Spaziergang in Frankreich ent-
deckt, erzählt er. Wie mehrere 
Standbesitzer angeben, sei am 
Samstag die Besucherzahl nicht 
besonders hoch gewesen, am 
Sonntag fanden deutlich mehr 
Besucher den Weg in den Stadt-
garten. Der Kunsthandwerker-
markt wird auch im kommenden 
Jahr in Engen stattfinden, si-
chert Christiane Bruns zu. 
Ihr Ziel ist, den Markt in den 
kommenden Jahren mit 55 
Ständen in die Engener Altstadt 
wachsen zu lassen. »Die mittel-
alterliche Stadt Engen und das 
Handwerk passen gut zusam-
men«, erklärt sie – auch die 
Stadtverwaltung sei ihr sehr ent-
gegengekommen.

Unikate im alten Stadtgarten

Der TV Gottmadingen 
hat einen neuen Vorsit-
zenden. Dafür wird nun 
ein Stellvertreter gesucht.
Der bisherige zweite Vorsitzen-
de Jörg Lützow führte die 
Hauptversammlung und wurde 
in der von Bürgermeister Dr. 
Michael Klinger moderierten 
Wahl zum neuen Vorsitzenden 
des Vereins gewählt. Dafür ist 
das bisherige Amt von Lützow 
als stellvertretender Vorsitzen-
der nicht besetzt, als Hauptkas-
sierin ist Katja Kishioka tätig, 
die Jugendleitung ist derzeit 
auch vakant. Spielplan- und 
Spieltags-Koordinator wurde 
Thomas Partenheimer, Schrift-
führer Thomas Hecker. Als so-

zusagen erste Amtshandlung 
stellte der neue Vorsitzende 
dann seine Ziele an die ver-
schiedenen Mannschaften im 
Erwachsenen- und Jugendbe-
reich vor. Mit dem TV Rielasin-
gen soll ein gemeinsames Kon-
zept erstellt werden für eine 
noch intensivere Jugendförde-
rung. Darüber hatte im Vorfeld 
bereits eine gemeinsame Vor-
standssitzung beschlossen. Die 
verstärkte Kooperation soll 
zeitnah angegangen werden. 
Offene Punkte sollen analysiert 
und bewertet werden und dann 
gemeinschaftlich eine Lösung 
erarbeitet, wurde auf Nachfra-
gen aus den Reihen der Mit-
glieder geantwortet.

 Pressemeldung

Vorstand steht zur
Spielgemeinschaft

Der neue Vorstand des TV Gottmadingen, Handball (von links):  
Robert Plesse, Marc Plesse, Thomas Partenheimer, Heike Plesse, 
Thomas Hecker, Ralf Dieper, Katja Kishioka, Patrick Bühler, Jörg 
Lützow.

34 Aussteller boten beim Kunsthandwerkermarkt im Engener Stadt-
garten ein vielfältiges Angebot für die Besucher. swb-Bild: ar

Gottmadingen

Gottmadingen Engen

Noch mehr
Fotos unter :

wochenblatt.net/bilder
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Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de
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Energieagentur Konstanz:
nächster Beratungstermin am 
Do., 13.6., 16 Uhr, Rathaus 
Gottmadingen, Zi.-Nr. 206. 
Erstberatung kostenlos. Anmel-
dung erbeten unter 
07732/939-1234 oder E-Mail: 
info@energieagentur-kreis-
konstanz.de.

BUND-Jugendgruppe Gottma-
dingen: Treffen für Mädchen 
und Jungs von 10-15 Jahren, 
Fr., 7.6., 16-18 Uhr, »Regional 

und saisonal«, leckeres Essen 
aus regionalen und saisonalen 
Produkten zubereiten; Treff-
punkt und Ende BUND-Natur-
schutzzentrum, Erwin-Die-
trich-Str. 3. Mitgliedschaft 
nicht erforderlich. Kontakt: 
freiwillige.nsz.he-
gau@bund.net, 07731/977103.

BUND-Kindergruppe Tengen:
Treffen für Kinder von 6-10 
Jahren, Fr., 7.6., 15-17 Uhr, 
»Besuch beim Imker«; Treff-

punkt in Watterdingen beim 
Imker, nähere Info bei Anmel-
dung. Mitgliedschaft nicht er-
forderlich. Anm. für Kinder oh-
ne Abo bis spätestes zwei Tage 
vor der Veranstaltung; Kon-
takt: Ina Geiger-Frischbier, Tel. 
07733/7710, mobil 
015204690278, bund.en-
gen@gmail.com.

Spiele-Nachmittag der Arbei-
terwohlfahrt, Mi., 5.6., 14 Uhr, 
AWO Engen.

Ehingen
TURNVEREIN
Jahreshauptversammlung, Do., 
6.6., 20 Uhr, im Vereinsheim 
»Hüsli« mit u. a. Satzungsände-
rungen und Wahlen.

Engen
NZ
Jahreshauptversammlung, Fr., 
7.6., 20 Uhr im Narrenkeller, 
Engen.

Gottmadingen
SCHWARZWALDVEREIN
Ausflug zur Rosenblüte auf der 
Mainau, Do., 13.6., Treffpunkt 
16.45 Uhr Feuerwehrhaus; An-
meldung bis spätestens 10.6. 
bei Uschi Rutz, Tel. 07731/ 
9769800 oder E-Mail: 
spacestation@gmx.li.

Neuhausen
RADSPORTVEREIN
2. Radtreff für jedermann, Mi., 
5.6., 19 Uhr, Bürgerhaus Neu-
hausen.

Tengen
SCHWARZWALDVEREIN
Riedheim-Schlatt-Barzheim-
Brüdersee-Riedheim, Mo., 10.6. 
Treffpunkt: 13.30 Uhr Randen-
halle, 13.45 Uhr Sportplatz 
Riedheim.

Weiterdingen
SC
Sportwochenende, Fr., 7.6., 18 
Uhr; Sa., 8.6., 10-24 Uhr; So., 
9.6., 10-20 Uhr, jeweils im Wie-
sental.

Zimmerholz
MV
Dämmerschoppen, Fr., 7.6., 17 
Uhr, Unterdorf Zimmerholz.

Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste am 8./9./10.6.2019:
 »Ev. Kirchengemeinden Hil-
zingen und Tengen«: 
»Hilzingen«: So., 10.30 Uhr 
Gottesdienst.
»Tengen«: So., 9 Uhr Gottes-
dienst.
»Engen«: So., 10 Uhr Gottes-
dienst mit Abendmahl. Mo., 10 
Uhr Gottesdienst.
»Aach«: So., 10 Uhr Gottes-
dienst mit Abendmahl und 
Kindergottesdienst.
 »Gottmadingen«: So., 10 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl. 
Mo., 10.30 Uhr ökum. Gottes-
dienst auf dem Hebelschul-
platz, bei Regen in der Luther-
kirche.
»Gailingen«: So., 10.30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl.
»Büsingen«: So., 9.30 Uhr Got-
tesdienst mit Abendmahl.

Katholische Kirchen: Gottes-
dienste am 8./9./10.6.2019:
»Seelsorgeeinheit Oberer He-
gau«:
»Engen«: So., 10.30 Uhr Got-
tesdienst. Mo., 10.30 Uhr Got-
tesdienst.

»Anselfingen«: So., 9 Uhr Got-
tesdienst.
»Bargen«: Mo., 9 Uhr Gottes-
dienst.
»Biesendorf«: So., 9 Uhr Got-
tesdienst.
»Bittelbrunn«: Mo., 9 Uhr Got-
tesdienst.
»Neuhausen«: Sa., 18.30 Uhr 
Gottesdienst.
»Stetten«: Mo., 9 Uhr Gottes-
dienst.
»Welschingen«: So., 10.30 Uhr 
Gottesdienst.
»Zimmerholz«: Mo., 10.30 Uhr 
Gottesdienst.
»Aach«: So., 9 Uhr Gottes-
dienst.
 »Ehingen«: So., 10.30 Uhr Got-
tesdienst.
»Mühlhausen«: Mo., 10.30 Uhr 
Gottesdienst.

»Kirchengemeinde Hohenstof-
feln-Hilzingen«: 
»Binningen«: Mo., 9 Uhr Eu-
charistiefeier.
»Duchtlingen«: So., 9 Uhr Eu-
charistiefeier.
»Hilzingen«: So., 10.30 Uhr Eu-
charistiefeier. Mo., 10.30 Uhr 
Wortgottesfeier.

»Riedheim«: Sa., 19 Uhr Eu-
charistiefeier am Vorabend.
»Weiterdingen«: So., 10.30 Uhr 
Eucharistiefeier.
»Schlatt a. R.«: Mo., 10.30 Uhr 
Eucharistiefeier.

»Seelsorgeeinheit Gottmadin-
gen«:
 »Gottmadingen«: So., 10.30 
Uhr Eucharistiefeier. Mo., 10.30 
Uhr ökum. Gottesdienst auf 
dem Hebelschulplatz, bei Regen 
in der Lutherkirche.
»Gailingen«: So., 9 Uhr Eucha-
ristiefeier.
»Randegg«: Sa., 18.30 Uhr Eu-
charistiefeier am Vorabend.

»Seelsorgeeinheit Tengen 
Bernhard von Baden«:
»Büßlingen«: So., 10 Uhr Eu-
charistiefeier. 
»Tengen«: So., 10 Uhr Eucha-
ristiefeier für die Seelsorgeein-
heit. Mo., 10 Uhr Eucharistie-
feier.
»Watterdingen«: Sa., 18.30 
Uhr Eucharistiefeier.
»Russisch-Orthodoxe Kirchen-
gemeinde Engen«: So., 10 Uhr 
Göttliche Liturgie.

Kirchen

Termine
Vereine

Johannes Spitznagel 
folgt auf Andreas 
Raubold als erster 
Vorsitzender.
Bei der kürzlich stattgefunde-
nen Jahreshauptversammlung 
wurde der Rückblick auf das 
vergangene Jahr der Heilsberg-
hexen präsentiert. Es wurden 
bei den anstehenden Neuwah-
len die Weichen für die Zukunft 
neu gestellt. So erlebt die Vor-
standschaft der Heilsberghexen 
Gottmadingen einen größeren 
Wechsel. Langjährig verdiente 
und bewährte Mitglieder der 
Vorstandschaft machten Platz 
für eine Erneuerung bezie-
hungsweise Verjüngung der 
Vorstandschaft. So wurden die 
ausscheidenden Vorstandsmit-
glieder für ihre großen Ver-
dienste und langjährige Mitar-
beit vom bisherigen Vorsitzen-
den Andreas Raubold verdankt 

und geehrt. Dies sind: Ulrich 
Hügle, Petra Burkard, Saskia 
Burkard, Helge Kropat und Bar-
bara Voellner.
Andreas Raubold stellte sich 
ebenso nicht mehr als 1. Vorsit-
zender zur Verfügung, er rückte 
in die zweite Reihe der Vor-
standschaft. So präsentiert sich 
die Vorstandschaft der Hexen 
in folgender Aufstellung: Jo-
hannes Spitznagel (1. Vorsit-
zender), Mathias Maier (2. Vor-
sitzender), Dennis Baber (Kas-
sier), Markus Rea (Festwart), 

Carmen van Steenis (Kleider), 
Daniel Köpsel (Schwertechnik), 
Niña Kropat (Kinder und Ju-
gend), Andreas Raubold (Pres-
se) und als Beisitzer Martin 
Seitz, Michael Stephan, Mela-
nie Maier, Bernhard Maier, Le-
on Raubold.
Für die neu gewählte Vorstand-
schaft stellt sich gleich in weni-
gen Wochen eine neue Heraus-
forderung. Die Heilsberghexen 
haben beim Stadtfest in Singen, 
das vom 28. bis 30. Juni statt-
findet, die Verantwortung für 

die Bewirtung der Scheffelbüh-
ne übernommen. So wird an 
diesem Wochenende gleich die 
erste Feuerprobe stattfinden. 
Die Heilsberghexen bieten auf 
der Scheffelbühne an den drei 
Tagen ein sehr attraktives Mu-
sikprogramm unter Beteiligung 
von bekannten Musikbands der 
Region wie Nicole Scholz & 
Band, Surprise, Crossing 
Neighbours, Inside, Schlaflos, 
The Voice, die original Ausstei-
ger und Cotton and Velvet.

Pressemeldung

Heilsberghexen mit neuer Führung

Die neu gewählte Vorstandschaft der Heilsberghexen Gottmadingen: Hintere Reihe: Daniel Köpsel, Mar-
tin Seitz, Melanie Maier, Mathias Maier, Markus Rea, Bernhard Maier, Andreas Raubold, Dennis Baber, 
Johannes Spitznagel. Vordere Reihe: Michael Stephan, Niña Kropat, Marion Fischer, Carmen van Stee-
nis. Auf dem Bild fehlt: Leon Raubold (Beisitzer). swb-Bild: Verein

Für das Sommerferienpro-
gramm 2019 der Gemeinde 
Gottmadingen ist seit dem 5. 
Juni die Anmeldung möglich. 
Seit Dienstag, 4. Juni. wird das 
Programm in den Schulen, den 
Kindergärten, in den Rathäu-
sern, der Bibliothek und auch 
im Jugendtreff verteilt. 
Ebenfalls ist das Programmheft 
auf der Homepage der Gemein-
de Gottmadingen zu finden. 
Dort kann man sich ganz be-
quem von zu Hause aus online 
anmelden. Anmeldeschluss für 
den ersten Anmeldelauf ist am 
2. Juli um 12 Uhr. 
Um eine möglichst gerechte 
Verteilung der Plätze zu ge-
währleisten, wird die Platzver-
gabe nach Ablauf der Anmel-
defrist automatisch vom Com-
puter durchgeführt. Deshalb 
spielt es keine Rolle, an wel-
chem Tag vor dem Stichtag die 
Anmeldung eingeht. Gibt es 
nach dem Losverfahren noch 
freie Plätze, werden diese auf 
der Homepage bekannt gege-
ben. Neben den bewährten An-
geboten der letzten Jahre gibt 
es auch in diesem Jahr wieder 
neue und besondere Aktivitä-
ten – lasst Euch von der Viel-
falt des Programms überra-
schen. Pressemeldung

Spaß in den 
Sommerferien

GottmadingenGottmadingen

Alkohol war bei einem Ver-
kehrsunfall im Spiel, der sich in 
der Donnerstagnacht in der 
Straße »Im Dietfurt« ereignet 
hat und bei dem ein Sachscha-
den von rund 3.000 Euro ent-
standen ist. 
Der 25-jährige Lenker eines 
Audi war in Richtung L 191 ge-
fahren und am Ende einer 
Linkskurve nach rechts von der 
Straße abgekommen, wo er et-
wa 30 Meter über eine Wiese 
fuhr und schließlich im Mühl-
bach zum Stehen kam. Beim 
Aufprall an der Böschung des 
Baches erlitt der 19-Jährige 
leichte Verletzungen, konnte 
jedoch nach ambulanter Be-
handlung das Krankenhaus 
wieder verlassen. Zur Bergung 
des Pkw war neben einem Ab-
schleppdienst auch die Freiwil-
lige Feuerwehr Mühlhausen-
Ehingen im Einsatz. 

Pressemeldung

Von Fahrbahn 
abgekommen

Mühlhausen-Ehingen

Notrufe / Servicekalender
�

Krankentransport: 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden, Feiertagen
und außerhalb der Sprechstun-
denzeiten:
Kostenfreie Rufnummer 116 117
Mo.–Fr. 9–19 Uhr: docdirect –
kostenfreie Onlinesprechstunde
von niedergel. Haus- und Kin-
derärzten, nur für gesetzlich Ver-
sicherte unter 0711 – 96589700
oder docdirekt.de
Zahnärztlicher Notfalldienst:

01803/22255525

Pflegestützpunkt des
Landratsamtes: 07531/800-2608

Giftnotruf: 0761/19240

Notruf: 112

Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111
08 00/11 10 222

Tierrettung: 0160/5187715

Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Gottmadingen-Hilzingen-
Hegau-West 07734/934355

Thüga Energienetze GmbH:
0800/7750007*

(*kostenfrei)
Kabel-BW: 0800/8888112

(*kostenfrei)

Aach

Wassermeister 
Stadtwerke Engen 07733/948040
Elektrizitätswerk Aach, 
Störungsstelle Tuttlingen:

07461/7090

Engen
Polizeiposten: 07733/94 09 0
Bereitschaftsdienst der Engener
Stadtwerke: 07733/94 80 40

Tengen
Wasserversorgung:
Pumpwerk Binningen:

07739/309, 07736/7040
Am Wochenende/nachts: 

0172/740 2007

Gottmadingen
Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnummer)

tagsüber: 07731/908-125
Polizeiposten: 07731/1437-0
Polizei SH: 0041/52/6242424

Hilzingen
Wasserversorgung: 0171/2881882
Stromversorgung: 07733/946581
Schlatt a. R.: 0041/52/6244333

Gailingen
Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnummer)

tagsüber: 07731/908-125
Strom: 0041-52/6244333

Apotheken-Notdienste

Tierärzte-Notdienste
08./09.06.2019
Dr. U. Roczyn, Tel. 07731/947023
10.06.2019
Chr. Rudolf, tel. 07738/285

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS

24-Std. Notdienst

Heizungsausfall   Rohrbruch. .WIDMANN
Sturmschäden

Rohr-
Verstopfung  und

07731/ 8 30 80 gew.

Abfluss verstopft?
24-Std.-Notdienst

FEHRLE
Telefon 07731/9750461
Mobil 0151/42534431

Bestattungshaus Decker
Telefon: 07731 / 99 68 - 0

Schaffhauser Str. 98 |  78224 Singen
www.decker-bestattungen.de
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 Das traditionelle 
Sommerkonzert des 
Hegau-Gymnasiums 
findet am Donnerstag, 6. 
Juni um 19 Uhr in der 
Aula des Hegau- 
Gymnasiums statt. 

Majestätisch eröffnet wird das 
Konzert vom Schulorchester 
unter der Leitung von Gabriele 
Haunz mit zwei Tanzsätzen 
aus »Le roi s’amuse« von Léo 
Délibes. Im Dreivierteltakt geht 
es anschließend weiter mit 
Dmitri Shostakovichs »Walzer 
No. 2« aus der Suite für Varie-
té-Orchester, bevor der »Tango 
d’amour« von Susan Day den 

Tanzreigen abrundet. Des Wei-
teren entführt das Schulor-
chester mit Filmmusik von 
John Williams in »Harry Pot-
ters Wondrous World« und vier 
junge Orchestermentorinnen 
schwingen ihren Taktstock zu 
»Magic Carpet Ride« von Peter 
Wilson.
Darüber hinaus brilliert Musi-
kabiturient Tizian Mattes wäh-
rend der orchestralen Fassung 
von Totos »Africa« am Marim-
baphon als Solist. Zum Ab-
schluss kündigen musikalische 
Vorboten bereits die im Juli 
geplante Orchesterreise in die 
französische Partnerstadt La 
Ciotat an: man darf sich dabei 
auf Titel wie »La jument de Mi-
chao«, »On écrit sur les murs« 
und »Ensemble« freuen.
Der Schulchor, unter der Lei-
tung von Matthias Wodsak, 
widmet sich dieses Jahr Lie-
dern, die eine nostalgische 
Stimmung haben. Sie handeln 
vom Verlassensein und der 

Hoffnung auf Wiedersehen – 
von Erinnerungen an vergan-
genes Schönes und der Hoff-
nung, dass es die Zukunft wie-
der bringt. Dabei singt der 
Chor erstmals auch ein Stück 
in albanischer Sprache. Unter 
anderem werden zu hören 
sein: »Say you won’t let go« 
von James Arthur, »Fix You« 
von Coldplay, »Mike« von El-
vana Gjata und Ledri Vula so-
wie »Weit weit weg« von Huber 
von Goysern. Ein fetziges 
Medley mit schmissigen 
Broadwaymelodien ergänzt 
das Programm.
In diesem Jahr haben wieder 
mehrere Schüler die Chormen-
torenausbildung erfolgreich 

absolviert. Es sind jetzt fünf. 
Sie alle wollen im Konzert zei-
gen, was sie gelernt haben. Am 
Klavier begleitet gekonnt Lu-
kas Fritschy. Last but not least 
präsentiert das Vororchester, 
unter der Leitung von Fabian 
Stoffler, Werke, die in den ver-
gangenen Monaten von den 
Nachwuchsmusikern und -mu-
sikerinnen des Hegau-Gymna-
siums mit viel Herzblut einstu-
diert wurden.
Das Publikum darf sich auf alt-
bekannte Melodien freuen, die 
jeder Spatz von den Dächern 
trällern kann und die Zuhörer 
zum Mitsummen einlädt: So 
erklingt der Folksong-Klassi-
ker »500 Miles« ebenso wie die 
Popballade »I´m Sailing« des 
unvergessenen Rod Steward. 
Viel Freude beim Zuhören!
Der Eintritt zu dem Sommer-
konzert des Hegau-Gymnasi-
ums ist frei; um Spenden wird 
gebeten.

Pressemeldung

Majestätisch und 
Altbekanntes

Das Orchester des Hegau-Gymnasiums. swb-Bild: Schule

 Zur Vorführung des Films Fair-
traders durch das kommunale 
Weitwinkel-Kino in der letzten 
Ausgabe ist ein kleiner Fehler 
unterlaufen: 
Der Name der Leiterin von 

Foodsharing Singen lautet Uta 
Maria Jürgens. Bei Fragen zum 
und Interesse am Lebensmittel-
retten kann man sie via u.m. 
juergens@uta.info erreichen.

Pressemeldung

Fairtraders & 
Foodsharing

 Mit einem Gottesdienst 
und anschließendem 
Fest-Nachmittag feierte 
der Bietinger Kindergar-
ten St. Raphael am 
Sonntag sein 50-jähriges 
Jubiläum. Auch viele 
ehemalige Kindergarten-
kinder sind ihrem 
früheren Kindergarten 
noch immer verbunden.

von Aline Riedmüller

»Bitte die Hand heben, wer 
schon als Kindergartenkind 
hier im Kindergarten war« for-
derte die Leiterin Imelda Egger 
die Geburtstagsgäste an den Ti-
schen auf. Einige Hände gingen 
darauf nach oben. Bei sonni-
gem Wetter bot das große Ge-
lände des Kindergartens viel 
Platz für allerlei Festprogramm 
und den Treffpunkt mehrerer 
Generationen. Für das Mittag-
essen sowie Kaffee und Kuchen 
blieb nicht viel Zeit, denn be-
sonders für die Kinder gab es 
viele Spielstationen zu entde-
cken.
Noch mehr Ehemalige versteck-
ten sich hinter den Kulissen des 
Kasperletheaters: Die Erziehe-
rinnen im Ruhestand verzau-
berten mit dem Kasperle, Gretel 
und dem Seppel in einer liebe-
vollen und zum Fest passenden 
Neuauflage. 
Für die Erwachsenen war vor 
allem die Fotoausstellung im 
Kindergartenflur interessant: 
Mehrere Generationen sind 

dort abgebildet – bei Festen 
und Ausflügen, von 1969 bis 
heute. Musikalisch unterhielt 
der Musikverein Bietingen, 
welchen der Vorsitzende Daniel 
Brachat auch als »Ehemaligen-
Orchester« bezeichnete – »Die 
meisten von uns Musikern wa-
ren auch früher hier im Kinder-
garten«, schmunzelte er.

Feierlicher Gottesdienst

Am Vormittag fand ein festli-
cher Gottesdienst in der Kirche 
statt. Er thematisierte den Pa-
tron des Kindergartens: den 
Engel und Lebensbegleiter St. 
Raphael. Stellvertretend für die 
Seelsorgeeinheit Gottmadingen 
als Träger des Kindergartens, 
dankte Dekan Matthias Zim-

mermann den Erzieherinnen 
»Für das, was sie zum Wohl der 
Kinder und Familien hier im 
Dorf tun«.
Die 46 Plätze des katholischen 
Kindergartens sind zurzeit voll 
besetzt. Die Kinder von drei bis 
sechs Jahren sind in zwei Grup-
pen aufgeteilt. »Wir haben bis-
her immer alle Bietinger und 
Ebringer Kinder aufnehmen 
können«, betonte die Leiterin 
Imelda Egger. Ab September 
wird der Bietinger Kindergarten 
zusätzlich Platz für zehn Krip-
penkinder von ein bis drei Jah-
ren schaffen. Zwei Erzieher 
werden ab dann das bisher 
fünfköpfige Erzieher-Team er-
gänzen. 
Größere bauliche Veränderung 
hat der Kindergarten nicht er-

lebt. Mehr dagegen habe sich in 
den letzten fünf Jahrzehnten 
erzieherisch verändert, erklärte 
Imelda Egger. Schon seit 30 
Jahren ist sie die Leiterin des 
Kindergartens. Die hohe Ak-
zeptanz des Kindergartens in 
den Dörfern Bietingen und 
Ebringen zeigt sich auch durch 
viele Sponsoren – Imelda Egger 
zeigt sich sehr dankbar für 
zahlreiche Sach- und Geld-
spenden. Auch hinter dem Ca-
tering Maier steckten ehemali-
ge Kindergartenkinder, welche 
mit einem Mittagsbuffet zum 
Selbstkostenpreis bewirteten.

50 Jahre Kinderlachen

Der Musikverein Bietin-
gen sorgte mit seinem 
Vatertagsfest bei bestem 
Wetter für ausgelassene 
Stimmung bei Gästen 
jeden Alters. Ein 
Höhepunkt für Kinder 
war die Mitmachstation.

von Aline Riedmüller

Sonnige Stimmung und 
schwungvolle Musik gab es in 
diesem Jahr beim Vatertagsfest 
des Musikvereins Bietingen. 
Viele hungrige und durstige 

Gäste fanden am Vatertag bei 
bestem Wetter den Weg auf den 
Schulhof der Grundschule Bie-
tingen. 
Neben selbstgemachten Spei-
sen wie Braten, Steak und Kar-
toffelsalat wurde Blasmusik ge-
boten: Die Musikvereine Kup-
pingen, Schlatt am Randen und 
Rielasingen-Arlen sorgten für 
Feststimmung. Dank vieler 
Sponsoren gab es bei der gro-
ßen Tombola wieder viele Ge-
winner. 
Die Kinder wurden in einer 
Kinderecke mit Luftballons und 
einer Mitmachstation betreut. 

Petrus lacht 
am Vatertag

Bietingen

In 50 Jahren Kindergartengeschichte des Bietinger Kindergartens konnten einige ehemalige Kindergarten-
kinder die Hand heben. swb-Bild: ar

Drei Kapellen aus Kuppingen, Schlatt am Randen und Rielasingen-
Arlen unterhielten die Gäste beim Vatertagsfest des Musikvereins 
Bietingen. swb-Bild: ar

BietingenSingen

Singen

Jeweils am Wochenende nach 
Christi Himmelfahrt finden die 
badischen Kombi-Meister-
schaften der Minigolfer statt. 
Im Rahmen dieses Turniers 
werden insgesamt acht Runden, 
abwechselnd jeweils vier auf 
den Hindernissystemen Beton 
und Eternit gespielt. 
Die diesjährigen Meisterschaf-
ten fanden in Waldshut statt, 
wobei der BGC Singen mit ins-
gesamt fünf Aktiven am Start 
war. Bei den Seniorinnen I 
konnte Christine Feucht an ihre 
guten Ergebnisse aus dem Li-
genspielbetrieb anknüpfen. 
Während der ersten beiden Tur-
nierrunden lag sie mit der spä-
teren Siegerin in ihrer Katego-
rie, Beatriz Grüßinger aus 
Rheinstetten, gleich auf, um 
nach der dritten Runde sogar 
mit einem Schlag die Tabellen-
führung zu übernehmen. Zwi-
schen Runde vier und acht ver-
lor Christine Feucht gegenüber 
ihrer Mitkonkurrentin aus 
Rheinstetten bedauerlicherwei-
se Schritt für Schritt an Boden. 
Jedoch konnte sie den zweiten 
Platz mit 233 Schlägen im ver-
einsinternen Duell noch vor 
Claudia Hengstler mit 237 
Schlägen behaupten. 

Bei den Damen konnte Christi-
na Linke-König ihren zweiten 
Platz aus dem Vorjahr verteidi-
gen, in der Gesamtrangliste al-
ler Teilnehmer klassierte sie 
sich mit 235 Schlägen genau in 
der Mitte zwischen Christine 
Feucht und Claudia Hengstler. 
Alle drei Singener Damen 
konnten übrigens auf dem Hin-
dernissystem Beton mit zumin-
dest jeweils einer herausragen-
den »grünen« Turnierrunde, das 
bedeutet mit einem Rundener-
gebnis unter 30 Schlägen, auf-
warten. 
Selbstverständlich sind Christi-
ne Feucht, Claudia Hengstler 
und Christina Linke-König für 
die Deutschen Meisterschaften 
qualifiziert. Christina Linke-
König wird dabei auf dem Sys-
tem Beton versuchen, in Kün-
zell (Hessen) ihren Vize-Meis-
ter-Titel aus dem letzten Jahr 
zu verteidigen. – Auch Horst 
Linke als 17. bei der Konkur-
renz der Senioren II sowie Ke-
vin König als Sechster bei den 
Herren konnten sich für die 
Deutschen Meisterschaften 
2019 qualifizieren.
Mehr Informationen gibt es im 
Internet unter www.bgc- 
singen.de.

Zweimal Silber und 
Bronze für BGC 

Waldshut/Singen

Noch mehr
Fotos unter :

wochenblatt.net/bilder



Ausgelassen und 
euphorisch konnte der 
FC Rielasingen-Arlen am 
Samstag seine Meister-
schaft in der Verbands-
liga feiern und das 
wurde wirklich ausgie-
big zelebriert nach der 
erfolgreichen Titelmission 
in Offenburg. 

von Oliver Fiedler
Mit 1:4 wurden die Gastgeber 
am Schluss recht eindeutig ge-
schlagen, wenn das Spiel auch 
erst mal mit einem Rückstand 
ab der 33. Minute begann. 
Zwar sorgte Silvio Battaglia 
postwendend vier Minuten spä-
ter für den Ausgleich, doch der 
Blick ging immer zum zeit-
gleich spielenden Freiburger 
FC, der an diesem Nachmittag 
den SV Kuppenheim mit 7:0 
vom Platz fegte.
Eine Stunde und eine Minute, 
in der Offenburg auch schon 
fast wieder in Führung gegan-
gen wäre, mussten die Fans auf 
die erste Erlösung warten. Tho-
mas Kunz lieferte die Kopfball-
Vorlage für Benjamin Winter-
halder bei einem Freistoß, der 
die Fans und das Team jubeln 
ließ. Dann ließ sich der FC Rie-
lasingen-Arlen bei sommerli-
chen Temperaturen nicht mehr 
bremsen: Thomas Kunz wurde 
zum Helden des Tages: in der 

74. und 85. Minute machte er
den Sieg perfekt, der auch
schon in Offenburg sehr ausge-
lassen in den frisch überge-
streiften Meistershirts gefeiert

wurde. 115 Tore haben die 
Spieler des 1. FC Rielasingen-
Arlen in dieser Saison erzielt. 
Der Freiburger FC schaffte ge-
rade mal 91 Tore, was über die-
sen einen Punkt Vorsprung hi-
naus den Unterschied deutlich 
macht. 

Neue Gesichter 

Nun geht’s ab in die BaWü-
Oberliga, was natürlich auch 
für den Verein eine Herausfor-
derung wird. 

Drei Neuzugänge sind mit An-
tonio Ruberto, Alen Rogosic, 
und Süleym Karacan durch den 
Verein bereits kommuniziert 
worden. »Es gibt jetzt einige 

Anfragen von Spielern, die bei 
uns dabei sein wollen, sagt der 
sportliche Leiter Oliver Henne-
mann auf Anfrage. Andere 
Spieler kehren dem Verein den 
Rücken. Rene Greuter werde 
zum Beispiel seine Laufbahn 
beim CFE Intependiente aus-
klingen lassen, sagt Henne-
mann. 
Zum 60. Dr.-Fritz-Guth-Turnier 
am 13. Juli werde man das 
neue Team präsentieren. »Na-
türlich wird die Priorität erst 
mal darin liegen, in der Liga 

bleiben zu können, in der wir 
noch nie zuvor gewesen sind«, 
so Hennemann im Gespräch 
mit dem WOCHENBLATT.

Aufrüstung der Talwiese

»Wir haben bis Ende Mai unse-
re Unterlagen für die Zulassung
für die Oberliga fertig gehabt
und auch schon die Genehmi-
gung erteilt bekommen, sagt
Marketingchef Oliver Ley auf
Nachfrage. Die Hürden zwi-
schen Verbands- und Oberliga
seien nicht allzu hoch. Aber in-
vestieren muss der Verein nun
doch einiges, schon weil der al-
te Rasen auf der Talwiese nichts
mehr hergebe.
»Wir brauchen eine Tribüne,
um mehr Platz für Zuschauer
bieten zu können, mit Con-
tainerlösungen werden erst mal
Umkleidekabinen, Duschen und
auch Toiletten am Kunstrasen-
platz eingerichtet.« Das werde
zum Saisonstart noch nicht
klappen, aber bis zum Oktober
werde das wohl stehen, so Ley
im Gespräch mit dem WO-
CHENBLATT. »Der Gewinn aus
dem Dortmund-Spiel reicht da-
für lange nicht. Wir rechnen da
schon mit Investitionen im
mittleren sechsstelligen Be-
reich«, bleibt Ley noch vage.
Aktuell befinde man sich auch
in Verhandlungen mit der Ge-
meinde, die ja von solchen In-
vestitionen auch für den Schul-
sport profitiere. Das Thema
werde sicher auch zeitnah in
öffentlicher Sitzung diskutiert.

SPORT IM LANDKREIS
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FC Rielasingen in der Oberliga
Rielasingen-Arlen/Offenburg

 Auf der Zielgeraden der Lan-
desligasaison kam der FC Sin-
gen richtig in Fahrt. Zehn Tore 
in zwei Spielen sprechen eine 
deutliche Sprache, dass die Last 
des Nichtgewinnenkönnens das 
Team wohl lange Zeit in der 
Rückrunde blockiert hat. 5:1 
siegte die Stolpa-Elf zunächst 
gegen FV Walbertsweiler-Ren-
getsweiler Francesco Pierro, 
Alesssandro Fiore Tapia (2), 
Christian Jeske sowie Daniel 
Antunes Simoes erzielten die 
Treffer beim letzten Heimspiel 
der Saison. Zum Abschluss ge-

wann der FC Singen dann mit 
5:2 beim FC 07 Furtwangen. 
Franseco Piero traf gleich drei-
fach und Christian Jeske dop-
pelt. Freuen kann sich der VfR 
Stockach. Trotz einiger Schwä-
cheperioden hat der Wieder-
Aufsteiger einen beachtlichen 
7. Platz zum Abschluss erreicht
und sitzt damit gut im Sattel.
Da mit größter Sicherheit der
SC Gobi aus der Bezirksliga
aufsteigt und der Hegauer FV
in die Relegation kommt, kann
die Liga auch wieder spannen-
der werden. Stefan Mohr

Torhungriger
FC Singen

Singen/Stockach

Da war der Sommer 
plötzlich da. Und er war 
zu spüren an den beiden 
Turniertagen des traditio-
nellen Turniers des Reit- 
und Fahrvereins Rielasin-
gen in der Talwiese.

von Oliver Fiedler

 Zum Abschlussspringen am 
Sonntag musste kurzfristig im-
provisiert werden, denn auf 
dem Nachplatz stand für die 
zweite Mannschaft des FC Rie-
lasingen-Arlen die vorzeitige 
Meisterschaft in der Kreisliga 
an, was viel Publikumsge-
räusch im am Ende dann doch 
verlorenen Spiel gegen den 
TSV Konstanz bedeutete und 
die Vorverlegung des Reiterfi-
nales um eine halbe Stunde nö-
tig machte. Sieben Paare ka-
men in die Siegerrunde der Ka-
tegorie M*, die drei Erstplat-
zierten schafften diese dann 
auch ohne Strafpunkte und Ve-
ra Haas auf »Asti« vom Reiter-
zentrum Frese Immenhöfe war 
in 37,8 Sekunden die schnellste 
im Parcours, vor Christopher 
Herz auf »Parabelle« vom Reit-
verein Hofgut Mahlspüren in 

41,8 Sekunden und Constanze 
Pape auf »Calua M« vom Reit-
verein Jettingen in 47,9 Sekun-
den. Kurz zuvor kürten die 
Dressurreiter ihre Besten, eben-
falls in der Klasse M*. Hier war 
»Shiron«, geritten von Claudia
Keller vom Reitverein Herd-
wangen/Spießhof mit 7,4
Punkten klar vorn, vor Leonie
Moll (RSC Jettweiler) auf Harry
Potter mit 7,1 Punkten und
Kieran Untermann (RC Kon-
stanz) auf »Davie Jones« mit 7,0
Punkten. Schon die Herkunft
der Sieger macht dabei den
großen Einzugsbereich des Tur-
niers deutlich, das auch schon
traditionell das Lob für gute
Organisation bekommt.

Vera Haas am 
schnellsten mit »Asti«

Rielasingen-Worblingen

Ausgelassen wurde der Aufstieg gefeiert. swb-Bild: FCRA/Spang

Vera Haas auf »Asti« auf dem 
Weg zum Sieg. swb-Bild: of

WALDLAUF

Für eine ausgewählte Läufer-
schar hat er Tradition, der 
Gailinger Staffelwaldlauf, zu-
mal dieser auch Part des 
»Schaffhauser Laufcup« ist.
Rund 100 Starter waren es 
dieses Jahr, bilanzierte Orga-
nisiator Patrick Gansser. Im 
großen Lauf über 10 Kilome-
ter mit Start in Obergailingen 
war der Sieg dieses Jahre frei-
lich eine einsame Sache für 
Martin Walther von LC 
Schaffhausen. Er setzte sich 
schon in der ersten Steigung 
ab und als er ins Ziel kam 
nach 36.37 Minuten, mussten 
die Zuschauer fast fünf Minu-
ten warten, bis nach 41,24 
Minuten der zweitplatzierte 
Aaron Zehner ins Ziel kam. 
Auf den dritten Platz bei den 
Männern lief Holger Laufer 
vom TuS Steißlingen in 42,28 
Minuten, allerdings wurde er 
von der schnellsten Frau des 
Rennens, Andrea Rothmund 
vom TV Rielasingen, in 42.13 
Minuten noch überflügelt.

Oliver Fiedler

KUNST HAUTNAH ERLEBEN

Einen meiner vielen besonderen »MAC-Mo-
mente« hatte ich am Tag der Eröffnung des MAC
1 im November 2013. Ich hatte an keiner Bau-
stellenführung teilgenommen und wusste über-
haupt nicht, was mich im Museum erwarten
würde. Wenn man sich so unvoreingenommen
dem architektonisch unverkennbaren Museum
nähert, ist man überwältigt, vor allem von dem
einzigartigen Miteinander aus Raum und Gestal-
tung mit der gleichwertig gegenüberstehenden
Kunst und den Automobilen. Nach diesen ersten 
Eindrücken war es mir klar, dass ich mich an
diesem Ort einbringen möchte und mein bür-
gerschaftliches Engagement gut aufgehoben ist.
Aus der bestehenden Mitgliedschaft des Förder-
vereins entwickelte sich daraus mein Wechsel
in den Vorstand. 
Ich möchte keines der Erlebnisse im und mit
dem MAC 1 missen. Einer meiner liebsten

»MAC-Momente« ist aber der Workshop für Kin-
der in den Sommerferien 2017, in dem es um
Pop-Art-Gestaltung ging. Werke des amerikani-
schen Pop-Art-Künstler James F. Gill waren zu
jener Zeit gerade in der Ausstellung »Pop-Art &
Cars« im MAC 1 zu sehen und die Kinder konn-
ten sich davon inspirieren lassen. Wir konnten
ihnen eine persönliche Videonachricht von Gill
vorspielen, die er uns extra für diesen Workshop
eingespielt hatte. Er erklärte ihnen, wie wichtig
es im Leben sei, immer und immer wieder zu
üben und an einem Thema dranzubleiben. 
Die Kinder konnten so seine Kunst hautnah er-
leben und waren total begeistert. Und ich auch.

Mit der Ausstellung
»Pop-Art & Cars« 
hängt einer von 
Carmen Okles liebsten
»MAC-Momenten«
zusammen. swb-Bild: 
Dirk Patschkowski

Mein MAC-Moment

Carmen Okle, 
Vorsitzende Förderverein
»Freunde des MAC«

Was war Ihr persönlicher 

MAC-Moment?

Schreiben Sie uns: 

presse@museum-art-cars.com

Öffnungszeiten
Mi-Fr: Museum: 14:00 – 18:00 Uhr / Restaurant: 14:00 - 22:00 Uhr
Sa: Museum: 11:00 – 18:00 Uhr / Restaurant: 11:00 - 23:00 Uhr
Sonn- & Feiertage: 11:00 – 18:00 Uhr / Restaurant 11:00 - 19:00 Uhr
Montag-Dienstag: Ruhetag

MAC Museum Art & Cars
Parkstr. 1
78224 Singen
www.museum-art-cars.com
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Münchow
City-Markt Singen • E neukauf Rielasingen-Worblingen • E neukauf Moos 

....nah und gut Tengen • Worblingen • Überlingen-Ried

Albi Säfte 
und Nektare  
verschiedene Sorten, z. B.
Albi Johannisbeernektar 1 L, 
Albi Mangonektar 1 L, Albi 
Pink Grapefruitsaft 1 L

SEIT ÜBER 90 JAHREN FÜHRENDER HERSTELLER 
VON FRUCHT- UND GEMÜSESÄFTEN SUPER-KNÜLLER
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